
 

 

 

Weltmeisterlicher Triumph in Savognin 
 
Medienmitteilung vom 27. Juni 2021, Savognin GR – Beim ersten Proffix Swiss Bike Cup seit 
13 Jahren ist die amerikanische ex-Weltmeisterin Kate Courtney eine Klasse für sich 
gewesen. Bei den Herren siegt Lars Forster vor Vital Albin und Andri Frischknecht. 

 
Schon früh im Rennen kristallisiert sich der Dreikampf zwischen Forster, Albin und 
Frischknecht heraus. Zuerst ist es der Cup-Leader Frischknecht, welcher einige Sekunden an 
Vorsprung herausfahren kann, doch hinten schliessen Albin und Forster wieder auf. 
Frischknecht kann in den intensiven Passagen nicht mehr ganz mithalten und muss sich am 
Ende mit Rang 3 begnügen. Vorne hält sich Forster zuerst zurück, attackiert dann in der 
zweitletzten Runde und sichert sich am Ende souverän seinen zweiten Saisonsieg. 
 
Courtney dominiert bei den Frauen 
 
Das stark besetzte Feld der Frauen mit ex-Weltmeisterin Kate Courtney, der Ukrainerin Yana 
Belomoina oder den Schweizerinnen Alessandra Keller und Ramona Forchini hält die 
Versprechungen. Courtney bildet zuerst ein Duo mit Keller und setzt sich dann von ihr zu 
Rennhälfte ab. Keller, welche in ihrer Kindheit viele Ferien im Val Surses verbracht hatte und 
eine Art Heimrennen bestritt, kämpfte in der Folge um jede Sekunde. Das Loch kann sie nicht 
mehr schliessen, Courtney ist gerade in der technischen Abfahrt stärker. Courtney vor Keller, 
das Podest komplettiert als Dritte Yana Belomoina. 
 
Savognin will zurück an die Spitze 
 
Für den Austragungsort Savognin ist es eine starke Rückkehr an die Spitze des nationalen MTB-
Sports. Rund 650 Athleten haben im Val Surses auf der physisch sehr anspruchsvollen Strecke 
mit dem kniffligen Downhill für herausragenden Sport gesorgt. Schönstes Wetter krönt ein 
Wochenende, bei welchem keine grösseren Unfälle geschehen sind. 
 
 
Alle Resultate finden Sie hier:  
https://www.abavent.de/anmeldeservice/swissbikecupsavognin2021/ergebnisse  
 
Mehr Informationen zum PROFFIX Swiss Bike Cup gibt es auf der Webseite 
www.swissbikecup.ch. 
 
 
  



 

 

 
Swiss Bike Cup – Facts & Figures 2021 
 

Werdegang 1994 startete Andi Seeli als Mountainbike-Nationaltrainer eine Mountainbike 
Nachwuchsrennserie, welche drei Jahre später aufgrund des gewonnen Titelsponsors in 
den «Strom Cup» umbenannt wurde. Inzwischen gehört der «Swiss Bike Cup» längst zu 
einer der wichtigsten Rennserien Europas und geniesst internationales Ansehen.  
Seit dem 1. Januar 2017 gehören die Rechte am Swiss Bike Cup der Human Sports 
Management AG, welche in PROFFIX einen neuen Titelsponsor für die Rennserie gefunden 
hat. 
 

Rennkalender 01.-02. Mai  Leukerbad 
29.-30. Mai  Gstaad 
19.-20. Juni  Gränichen 
26.-27. Juni  Savognin 
21.-22. August  Bikefestival Basel 
25.-26. September Lugano Bike Emotions 
02.-03. Oktober  Schaan, LIE 
 

 
 
 
Über die Human Sports Management AG (HSM) 
 
Die Human Sports Management AG (HSM) wurde im Herbst 2015 gegründet und steht unter der 
Führung von Armin Meier als CEO und Gründer. Die Unternehmung setzt den Fokus auf die 
Veranstaltung von Breitensportanlässen. HSM verfolgt das Ziel, die führende Agentur im Bereich 
Human Sports Events im DACH Raum zu werden. Nach der Übernahme der MTB Serie PROFFIX 
Swiss Bike Cup waren der Run5k #runningforall und der Spartacus Run die ersten Events in der 
Firmengeschichte von HSM. Mit der Swiss Trail Tour und dem AKB Run kamen weitere Eventformate 
dazu. Seit 2018 ist HSM die Rechteinhaberin des Zürich Marathons, es folgte im 2019 die Übernahme 
des Aargau Halbmarathons und 2020 jene der Cyclotour du Léman. 
 
HSM ist im Besitz von Armin Meier und der PHIDA Invest SA, zu welcher ebenfalls die Grand Chelem 
Event SA gehört, die führende Agentur in der Westschweiz. Mit dieser pflegt HSM auf verschiedenen 
Ebenen enge Kooperationen. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Human Sports Management AG, Wetzwilerweg 1, 6221 Rickenbach 
Simon von Allmen 
E-Mail sva@humansports.ch  
Mobile  +41 78 732 12 66 


